
JUGEND IN ACTION

TERMINE

> Sprachlounge – Caffè delle lingue    
 Am Dienstag, 11.02.2020 von 18.00 bis 20.00  
 Uhr in der Stadtbibliothek Oberau, Angela Ni- 
 koletti-Platz 4, Bozen. Infos bei Thomas Rainer  
 und Lauretta Rudat unter: sprachlounge@pap- 
 perla.net, 0471/053 856, www.sprachlounge.it

> Blumentöpfe selbst gemacht
 Das Plastik schlecht für unsere Umwelt ist soll- 
 te mittlerweile bekannt sein. 

 Damit wir etwas für unsere Umwelt tun, machen  
 wir selbst gemachte Blumentöpfe aus Konser- 
 vendosen und verschönern damit unseren Gar- 
 ten, Balkon oder Terrasse oder wir machen un- 
 seren Liebsten ein schönes Geschenk. 
 Am 17. Februar von 15.00 - 18.00 Uhr im Ju- 
 gendtreff St. Johann im Ahrntal. Informationen  
 & Anmeldungen im Aggregat unter: Tel. 0474/ 
 652 020 oder info@aggregat.it 

 Mitzubringen: leere und saubere Dosen

pop.konzert 6.0
Es ist soweit!!! Die sechste Auflage eines 
besonderen Konzertes im Pustertal findet 
statt: Das „pop.konzert 6.0“ findet am Frei-
tag, 14. Februar in der Pfarrkirche Kiens 
und am Samstag, 15. Februar in der Pfarr-
kirche St. Johann statt. Beginn ist jeweils 
um 19.00 Uhr. 

Das Konzert ist eingebettet in Musik, Bilder, Tanz, 
Licht und Texten und steht heuer unter dem Ti-
tel „zu.hause“. Eine musikalische Reise, die uns 
wachsen lässt und Energie schenkt. 

Das abwechslungsreiche Programm mit aktuellen 
deutschen Popliedern lädt zu einem Musikerleb- 
nis voller Höhen und Tiefen, Gefühle und Faszina-
tion ein. Angefangen bei Liedern von Tim Bendz- 
ko, Jeanette Biedermann, Silbermond, Johannes  
Oerding bis hin zu den Liedern von Sarah Connor, 
Peter Maffay, Poxrucker Sisters und Berge. 

Beim Konzert beteiligen sich rund 100 Jugendli-
che aus dem Pustertal im Chor, als Solisten, in der 
Band, als Tänzer, als Leser, bei der Technik und bei 
der Mitarbeit. 

Organisiert wird dieses Konzert vom Jugenddienst 
Dekanat Bruneck in Zusammenarbeit mit dem Ju- 
genddienst Dekanat Taufers in Kooperation mit den 
Pfarreien Pfalzen und Steinhaus, der Jugendgrup-
pe Mallsemms, sowie örtlichen Kinder- und Ju-
gendvereinen. Eintritt: freiwillige Spende

So wurde im letzten Jahr gefeiert

wichtig und einprägsam solche Erfahrungen sein können, berichtet unsere Praktikantin, die für 
ein paar Wochen in der Sozialberatung hineinschnuppert: „Es ist schön, den Menschen hinter 
den Schwierigkeiten kennen zu lernen und sich auf echte Begegnungen einzulassen. Das ist eine 
tiefe und prägende Erfahrung. Hier lernt man, dass manchmal auch ein kleiner Gruß oder ein 
freundliches Wort reicht.“  

Auch die zeitlichen Möglichkeiten sind flexibel. Ob zwei Wochen, einmal wöchentlich, 8 Wochen 
oder ein ganzes Jahr: Mit den verschiedenen Angeboten für 15- bis 28-Jährige will youngCa-
ritas den Bedürfnissen den heutigen jungen Menschen entgegenkommen. „Wir brauchen heute 
verschiedene und vor allem flexible Angebote, um junge Menschen anzusprechen. Sie brau-
chen Möglichkeiten, dabei zu sein, und sie wollen ihre Spuren hinterlassen. Diese Gelegenheiten 
möchten wir verstärkt bieten und fördern. Soziale Themen und der Einsatz für die Mitmenschen 
sind bei jungen Menschen wichtig. Schaffen wir Gelegenheiten, damit sie die Möglichkeit ha-
ben, sich einzubringen,“ sagt Brigitte Hofmann, die Leiterin der youngCaritas. „Damit das gelingt 
braucht es die Mithilfe vieler und vor allem ein breites Netzwerk, in Südtirol selbst, aber auch 
darüber hinaus. Mit unseren gemeinsamen Aktionen der youngCaritas in Europa ist auch das 
möglich. Ab 2020 gibt es wieder neue Gelegenheiten. Ihr dürft gespannt sein.“

Mitmachen, teilnehmen, sich einbringen und mitgestalten lautet die Devise. 

Es warten tolle Angebote und Möglichkeiten: Zivildienst, freiwillige Ferieneinsätze, Betreuer in 
Caorle und Cesenatico, Tanz die Toleranz, unsere Kleidertauschparty, die Aktion „Caritas for fu-
ture“ im Rahmen der Aktion Verzicht sind nur einige der Termine, die in den nächsten Wochen 
anstehen. Bei Interesse einfach eine Mail an info@youngcaritas.bz.it schreiben.

Neue Erfahrungen sammeln, die eigenen Stärken einbringen, aktiv mitmachen 
und gemeinsam mit anderen die Welt ein kleines Stück zum Guten verändern. Bei 
youngCaritas können junge Menschen einen Beitrag für die Gesellschaft leisten, 
neue Erfahrungen sammeln und mehr über sich selbst und die eigenen Stärken 
herausfinden.

Das ist es, was viele junge Leute motiviert, sich bei der Caritas freiwillig zu engagieren. In ver-
schiedenen Einrichtungen erhalten sie zum Beispiel tiefergreifendere Einblicke in die soziale Ar-
beit mit Menschen, die am Rand der Gesellschaft stehen: Flüchtlinge und Migranten, Menschen 
in materiellen Notsituationen, mit psychischen Problemen, mit Abhängigkeitserkrankungen oder 
HIV, mit ehemaligen Häftlingen. 

Andere entscheiden sich hingegen für die Sensibilisierungsarbeit von Jugendlichen und rufen 
gemeinsam mit den youngCaritas-Mitarbeitern neue Initiativen und Projekte ins Leben, helfen 
im CaritasCafé mit, unterstützen die Sensibilisierungsarbeit in den Schulen, nehmen an inter-
nationalen Treffen in Europa teil oder melden sich als Betreuer für die Ferienwochen. Ob ein 
Tanzprojekt, eine Kleidertauschparty, die Summer University, eine Aktion zur Lebensmittelver-
schwendung oder ein Bastelworkshop mit nachhaltigen Tipps; ob als Zivildiener, als Praktikant, 
als Betreuer oder als engagierter Freiwilliger: Es gibt viele Möglichkeiten sich einzubringen und 
mitzumachen. „Sozial ist cool und ich habe viele tolle Begegnungen mit vielen verschiedenen 
Menschen. Das ist eine wertvolle Erfahrung“, erzählt ein junger Freiwilliger, der sich vor einigen 
Monaten für den Zivildienst gemeldet hat. „Auch finde ich toll, dass es so viele Möglichkeiten 
gibt, im Team zusammenzukommen und Neues zu lernen, wie z.B. für Aktionen oder Austausch-
treffen. Dabei können wir Erfahrungen besprechen und es entstehen neue Freundschaften.“ Wie 

FREIWILLIG AKTIV BEI DER YOUNGCARITAS!  
Neue Erfahrungen sammlen und damit Gutes tun

JUGENDSEITE

„Auf ins – und inser Leben 
mit Glück in der Gegenwart, 

Freude für die kleinen Dinge und 
ein Gedanke für die Zukunft.“  

Angelika Springeth, Landesleiterin
Südtiroler Bauernjugend 

INFO

Blinddate mit dem Glauben
Den Glauben einmal anders erleben? Junge Menschen haben unterschiedliche 
Zugänge zu Gott und drücken ihren Glauben vielfältig aus. An diesem Wochen-
ende wollen wir uns auf die Suche nach dem eigenen Glauben begeben und ver-
schiedene Formen des gemeinschaftlichen Feierns erleben und kennenlernen. 

Dieses Wochenende für Jugendliche von 15 bis 25 Jahre bietet Spaß, kreative Ideen, Ge-
meinschaft, tiefgreifende Momente und neue Wege, den Glauben von verschiedenen Seiten 
zu entdecken. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen die Möglichkeit von Freitag, 
13.03.2020 ab 17.00 Uhr bis Sonntag, 15.03.2020 um 15.00 Uhr den Alltag hinter 
sich zu lassen, mit jungen Leuten über den Glauben zu diskutieren, Spiritualität zu erleben 
und verschiedene Formen der Glaubensausübung kennenzulernen.

Das Jugendhaus Hahnebaum und seine beeindruckende Lage inmitten der Natur des Passei-
ertales, lädt zur Besinnung ein und bietet den richtigen Rahmen. Die Kosten betragen 45 Eu- 

ro und es besteht die Möglichkeit einen Shuttledienst ab dem Bahnhof in Meran in Anspruch 
zu nehmen. Infos & Anmeldung bis 01.03.2020 unter: info@skj.bz.it oder Tel. 
0471/970 890.
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